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seines Lebens 
verbringt ein Murmeltier
im unterirdischen Bau.

90%

Der bislang längste Murmeltiertunnel erstreckte sich über 1
13 M

et
er

.

46 000 
Alpensteinböcke
leben in den Alpen: 

soviel wie 2 Esslöffel Zucker.

 wiegen Murmeltiere
zum Zeitpunkt ihrer Geburt:

Mit einer
Flügelspannweite  

von bis zu    

zählt der Bartgeier
zu den größten   

flugfähigen Vögeln der Welt.     

3 METERN

 30 GRAMM

20%
des Körpergewichts

eines Murmeltiers
besteht aus

Fettreserven.

80% der Nahrung
 eines Bartgeiers besteht

aus Knochen von toten
Vögeln oder Säugetieren.

sind ausgestorbenoder wurden in jüngster Z
eit

nicht mehr gesichtet.
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83
SÄUGETIERARTEN

LEBEN IN
DEN ALPEN

34
6

Mont
Blanc

4810 m

Matterhorn
4478 m

Watzmann
2713m

Zuckerhütl
3507  m

Zugspitze
2962  m

Großglockner
3798 m

 17 500
Schweiz

13 500
Italien

10 000
Frankreich

4300
Österreich

300
Deutschland

400
Slowenien

Noch as zu den Gams

In dieser Zeit
sollten Skitourengeher
die Lebensräume der
Schneehühner meiden,
um die Vögel nicht zu stören.

Von  10:00 bis 16:00 Uhr sind die Schneehühner im

Hochw
inter aktiv.

Das Geweih des Alpensteinbocks kann bis zu 1 m
 lang werden.

Im winterlichen Hochgebirge sieht man
       häufig die Spuren des Schneehasen. 

nie 
zu sehen.

Ihn selbst aber bekommt
        man so gut wie 

Quellen:  Wikipedia, DAV, hoehenrausch.de, bergwelten.com

gebären Alpensalamander
voll entwickelte,
lungenatmende
Jungtiere, die
sofort lebensfähig
sind.

Nach 2 JAHREN
SCHWANGERSCHAFT


